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Bezirksliga Damen Gruppe 03

TSV Wettmar : TSV Langreder 
Sonntag, 03.03.2024, 13:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Wettmar gegen den TSV 
Langreder

Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Julia Pohland nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TSV Langreder im Spiel der Bezirksliga Damen Gruppe 03 verwertete. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim TSV Wettmar. Das Heimteam konnte im 13. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
TSV Wettmar nun ein Punkteverhältnis von 7:19 in der Tabelle auf, während der der TSV Langreder
9:19 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewannen Büchtmann / Schumacher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Geng-Matthiesen / Fuhrmann und Fehse /
Fiedler, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. Nach den ersten Doppeln gingen nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Mareike Büchtmann ihrer Gegnerin Kerstin Fehse beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ohne
Satzgewinn für Heike Geng-Matthiesen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Julia
Pohland. Beim 3:0-Sieg gelang es Heike Schumacher die Gastspielerin Nadine Kurtze in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die gewinnbringende
Taktik fehlte im Anschluss Simone Fuhrmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anke Fiedler ab
dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des TSV Wettmar und des TSV Langreder. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Mareike Büchtmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Julia Pohland dann doch
niedergerungen worden. Zwar brachte Kerstin Fehse Heike Geng-Matthiesen phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Heike Geng-Matthiesen mit 3:1 durch und gewann somit die
vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Heike Schumacher nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Simone Fuhrmann
verlor anschließend ihre Partie gegen Nadine Kurtze unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 9:
11, 8:11. Kaum Chancen hatte Heike Schumacher beim 6:11, 6:11, 2:11 gegen ihre Kontrahentin
Julia Pohland, so dass Pohland ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Anke Fiedler kam Mareike
Büchtmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Nadine Kurtze zeigte Heike Geng-Matthiesen ihrer Gegnerin die
Grenzen auf. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kerstin Fehse war für Simone Fuhrmann
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht
Fuhrmann somit bei 0 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Fehse ein 7:20 ausweist. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Wettmar tritt dabei geben den SC Hemmingen-Westerfeld an,
während es der TSV Langreder mit dem TTC Vinnhorst zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Wettmar

Doppel: Büchtmann / Schumacher 1:0, Geng-Matthiesen / Fuhrmann 0:1 
Einzel: M. Büchtmann 2:1, H. Geng-Matthiesen 2:1, H. Schumacher 2:1, S. Fuhrmann 0:3 

 TSV Langreder
Doppel: Pohland / Kurtze 0:1, Fehse / Fiedler 1:0 
Einzel: J. Pohland 3:0, K. Fehse 1:2, A. Fiedler 1:2, N. Kurtze 1:2


